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Sozialversicherung

1.
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Sozialversicherungswerte 2021
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Beitragsbemessungsgrenzen

Änderungen zum Jahreswechsel - Christiane Droste -Klempp - 27. November 2020

Kranken - und Pflegeversicherung

2020: 56.250,00 Euro p. M. 4.687,50 Euro

2021:    58.050,00 Euro p. M. 4.837,50 Euro

Renten - und Arbeitslosenversicherung (Ost) 

2020: 77.400,00  Euro p. M. 6.450,00 Euro

2021: 80.400,00 Euro p. M. 6.700,00 Euro

Renten - und Arbeitslosenversicherung (West) 

2020: 82.800,00 Euro p. M. 6.900,00 Euro

2021: 85.200,00 Euro p. M. 7.100,00 Euro
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Beitragssätze

2020 2021

Rentenversicherung 18,6 % 18,6 %

Arbeitslosenversicherung 2,4 % 2,4 %

Pflegeversicherung mit Kinderlosenzuschlag 3,05 %
0,25 %

3,05 %
0,25 %

Krankenversicherung allgemein 14,6 % 14,6 %

Krankenversicherung ermäßigt 14,0 % 14,0 %

durchschnittlicher Zusatzbeitragssatz 1,1 % 1,3 %

Insolvenzgeldumlage 0,06 % 0,12 %

Künstlersozialabgabe 4,2 % 4,4 %
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Neuerungen im Krankenkassenwahlrecht
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Wechsel der Krankenkasse vereinfacht ab 2021

Á Krankenkassenwechsel bei gleichbleibendem 
Versicherungsverhältnis nach 12 Monaten möglich(bisher 18 
Monate)

Á Sonderkündigungsrecht bleibt bestehen (bei erstmaliger Erhebung 
oder Erhöhung des kassenindividuellen Zusatzbeitrages 
Krankenkassenwechsel ohne Bindungsfrist möglich) 

Á Max. 14 Tage nach Aufnahme einer neuen 
versicherungspflichtigen Beschäftigung kann
neue KK gewählt werden ïohne Einhaltung der Bindungsfrist von 
12 Monaten

Á Gilt auch bei Arbeitgeber -Wechsel und Status -Wechsel (z.B. 
bei Überschreiten der JAEG ïmit Wechsel in eine freiwillige 
Versicherung )

Á Wechselwillige füllen Neuaufnahmeantrag bei der neu gewählten 
Krankenkasse aus

Á Kündigung des Versicherten bei der bisherigen Krankenkasse entfällt 
Á Neue Krankenkasse kümmert sich um die Kündigung bei der 

bisherigen Krankenkasse 

KEINE 
BINDUNGSFRIST 

WECHSEL
AG/STATUS

BINDUNGSFRIST
VERRINGERT

WECHSEL 
KRANKENKASSE 

EINFACHER
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Wichtig

Á Die Kündigungsfrist von 2 Monaten zum Monatsende bei einer 
durchgängigen Beschäftigung gilt weiterhin (gilt auch bei 
Sonderkündigungsrecht ïwie bisher) 

Á Versicherte erhalten keine Kündigungsbestätigung mehr von ihrer 
bisherigen Krankenkasse

Á Beschäftigte müssen ihre Arbeitgeber nur noch formlos über die neue 
Krankenkasse informieren

Krankenkassenwechsel ab 2021
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Elektronische Mitgliedsbescheinigung
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Wichtig

Á Ab 1. Januar 2021 entfällt die Mitgliedsbescheinigung der Krankenkassen 
in Papierform.
(bestehende Papier -Mitgliedsbescheinigungen bleiben gültig und sind 
aufzubewahren)  

Á An ihre Stelle tritt eine elektronische Rückmeldung der Krankenkassen 
an den Arbeitgeber (im 7. SGB IV -ÄndG geregelt).

Á Entscheidend für den Arbeitgeber ist die Information, ob die Angabe des 
Mitarbeiters im Personalerhebungsbogen richtig ist und die Anmeldung 
korrekt erfolgte.

Á Das elektronische Verfahren gilt nicht für geringfügig beschäftigte 
Arbeitnehmer.

Mitgliedsbescheinigung der Krankenkasse in 
Papierform geht é
Elektronische Mitgliedsbestªtigung kommt é
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Elektronische Rückmeldung der Krankenkassen

START DES PROZESSES ïMELDUNG 
DES ARBEITGEBERS

ELEKTRONISCHE RÜCKMELDUNG DER 
KRANKENKASSE

ÁBeginn der Beschäftigung       
(Meldegrund: 10)

ÁWechsel der Krankenkasse             
(Meldegrund: 11)

ÁGleichzeitige An - und Abmeldung  
(Meldegrund: 40)

ÁMitgliedschaft besteht, Beginn -Datum 
mit Anmeldung identisch
Diese Konstellation wird der Regelfall sein 
und entspricht der bisherigen 
papiergebundenen Mitgliedsbestätigung. 
Es sind keine weiteren Aktivitäten 
erforderlich.

ÁRückmeldung der Krankenkasse: 
Mitgliedschaft besteht nicht, Beginn -
Datum liegt in der Zukunft
z. B. Bindungsfrist bei der bisherigen 
Krankenkasse noch nicht erfüllt.
Die abgegebene Anmeldung ist zu 
stornieren + erneut mit 
rückgemeldetem Beginn -Datum zu 
melden.
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Elektronische AU - Bescheinigung
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Einführung der elektronischen 
Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung
1. Stufe ab 01/2021*

Vertragsarzt
Gesetzlich 

versicherter 
Arbeitnehmer 

Arbeitgeber
Gesetzliche 

Krankenkasse
des Arbeitnehmers

1 . telefonische 
Krankmeldung  

2. AN geht zum Arzt wegen AU 

5. Papier - AU 

1.STUFE
AB 01/2021*    

(10/2021)

Papier ïAU  
entfällt

Digitalisierung des Verfahrens zwischen
Vertragsarzt + Gesetzlicher Krankenkasse ( eAU )

4. elektronische          
Übermittlung AU

3. AN erhält Papier - AU vom Arzt
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* Ursprüngliche Planung, Einführungsdatum ist noch nicht fest verabschiedet
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Einführung der elektronischen 
Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung
2. Stufe ab 01/2022*

Vertragsarzt
Gesetzlich 

versicherter 
Arbeitnehmer 

Arbeitgeber

1. telefonische 
Krankmeldung  

2. AN geht zum Arzt wegen AU 

5. Papier - AU 

Einbindung der Arbeitgeber ins Verfahren der elektronischen 
Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung ( eAU )

4. elektronische          
Übermittlung AU

3. AN erhält Papier - AU vom Arzt

Gesetzliche 
Krankenkasse

des Arbeitnehmers

6. Elektronische Übermittlung AU

5. Elektronischer Abruf AU
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2. STUFE
AB 2022

* Ursprüngliche Planung, Datum ist noch nicht fest verabschiedet
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Wichtig 

Kein vollständiger Umstieg im Verfahren

Á Das neue Verfahren gilt nicht für privat krankenversicherte Arbeitnehmer.

Á Unklar ist zur Zeit noch, ob der Gesetzgeber die Zeiten der stationären 
Behandlung mitberücksichtigen wird.

Stufenweise Einführung der eAU
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Wichtig Minijobs 

Á Für geringfügig Beschäftigte sind Meldungen etc. an die Minijob -Zentrale zu 
senden. 

Á Deren AU liegen bei deren Krankenkasse. 

Á Geplant ist bisher, die AU -Daten über die Minijob -Zentrale bei der 
Krankenkasse abzurufen.

Á Dazu müssen die Arbeitgeber vorab in der Meldung an die Minijob -Zentrale 
die zuständige Krankenkasse angeben.

Á Dafür ist künftig der Personalfragebogen für Minijobber um das Feld 
Ăversichert in Krankenkasse : éñ zu ergªnzen (bei Neueinstellung und 
bestehende Minijobs!).

Stufenweise Einführung der eAU
Vorbereitung der Prozesse
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Aktuelles zum Minijob
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Mindestlohn 2021 steigt
Arbeitsstunden der Minijobber sinken

2. zum 1. Juli 2021
9,60 Euro

1. z um 1. Januar 2021
9,50 Euro

Mindestlohn jeweils je Zeitstunde

Juli bis Dezember 2021
46,75 Std x 9,60 Euro

Januar bis Juni 2021
47,25 Std x 9,50 Euro

PGS

109

Max. 450 Euro
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ÁMinijobber erhält monatlich festes Arbeitsentgelt 
(max. 450 Euro = max. 5.400 Euro/Jahr).

ÁStundenlohn von z. B. 10 Euro = 540 Stunden

(5.400 : 10 = 540 Gesamtarbeitszeit/Jahr).

ÁDiese Stunden können flexibel auf das Jahr verteilt werden.

ÁMinijobber können bis zu 3 Monate freigestellt werden.

ÁDie Abgaben werden von dem fest vereinbarten

Monatsverdienst berechnet.

Flexible Arbeitszeitregelung für Minijobs

Kein unvorhersehbares Überschreiten der Entgeltgrenze von 5.400 Euro/3 Monate 
im Zeitjahr möglich !

21



|

Aktuelles zur betrieblichen Altersversorgung
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ÁPensionszusagen (PZ)

ÁUnterstützungskassen (UK)

ÁDirektversicherungen (DV)

ÁPensionskassen (PK)

ÁPensionsfonds (PF)

Kapitalgedeckte Durchführungswege

Interne Durchführungswege

Externe Durchführungswege
(nach § 3 Nr. 63 EStG, 
ggf. nach § 40b EStG)
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Das Betriebsrentenstärkungsgesetz 
und die Durchführungswege

Das BRSG und die Durchführungswege 

Versorgungsverhältnis

bAV über einen externen Versorgungsträger:

ÁDirektversicherung

ÁPensionskasse

ÁPensionsfonds
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Arbeitgeberzuschuss ab 2019 
bei Entgeltumwandlung

Verpflichtend bei Entgeltumwandlung! 

ÁNeueinstellungen
ÁZusätzliche bAV ab 1. Januar 2019

Verpflichtender Zuschuss des Arbeitgebers 
von 15 %, soweit sich der Arbeitgeber SV -

Beiträge erspart 

Versorgungszusage ab 1. Januar 2019 Für alle zum 31. Dezember 2018 
bestehenden Versorgungszusagen ergibt 
sich eine Zuschusspflicht erst ab 2022!

Zusätzliche AG -Leistung von 15 % bei Ersparnis AG -Anteil ( § 1a Abs. 1a BetrAVG) 

Durchführungswege: Pensionskasse, Pensionsfonds und Direktversicherung
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Pflichtzuschuss ab 01/2019

BBG KV/PV 4.687,50 EURO

Gehalt 3.000 Euro
Direktversicherung - 100 Euro
Nach 3 Nr. 63 EStG

ÁVolle SV -Ersparnis
ÁAG-Pflichtzuschuss 15 %

ZWISCHEN BBG KV/PV ïRV/AV

Gehalt 5.000 Euro
Direktversicherung - 100 Euro
Nach 3 Nr. 63 EStG

ÁNur RV/AV -Ersparnis
ÁAG-Pflichtzuschuss -

Spitzabrechnung 10,50 %

BBG RV/AV
6.900 EURO/6.450 EURO
Gehalt 8.000 Euro
Direktversicherung - 100 Euro
Nach 3 Nr. 63 EStG

ÁKeine SV -Ersparnis
ÁKein AG -Pflichtzuschuss
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ĂIN-Sichñ- Berechnung nach der monatsgenauen Betrachtung ï
ĂStufenmodellñ

Praktische Umsetzung des Pflichtzuschusses 
ab 01/2019

Gehalt 3.000,00 Euro
DV                100,00 Euro

Gehalt 5.000,00 Euro
DV                100,00 Euro

Gehalt         8.000,00 Euro
DV                 100,00 Euro

100,00 Euro / 1,15 100,00 Euro / 1,1050 100,00 Euro

AN - Anteil DV  86,96 Euro AN - Anteil DV  90,50 Euro AN - Anteil DV  100,00 Euro

AG - Anteil DV  13,04 Euro AG - Anteil DV    9,50 Euro AG - Anteil DV      0,00 Euro

Vers.betrag 100,00 Euro Vers.betrag 100,00 Euro Vers.betrag 100,00 Euro
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Gründe für eine 
ĂSpitzabrechnungñ

ÁEs kommt zu keiner 
Zusatzkostenbelastung für den 
Arbeitgeber.

ÁEs wird nur die Ersparnis des SV -
AG-Anteils an den Arbeitnehmer 
weitergegeben

Gr¿nde f¿r oder gegen eine ĂSpitzabrechnungñ

Gründe gegen eine 
ĂSpitzabrechnungñ

ÁSehr hoher Verwaltungsaufwand ï
die Eingaben
im Entgeltabrechnungssystem 
müssen fortwährend aktualisiert 
werden (RS mit IT -Abteilung).

ÁBei variablen Bezügen um die 
jeweiligen Beitrags -
bemessungsgrenzen kommt es zu 
ständigen Anpassungen und damit 
zu erhöhten Rückfragen seitens der 
betreffenden Arbeitnehmer.
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Arbeitgeberzuschuss ab 2022 bei 
Entgeltumwandlung

Verpflichtend bei Entgeltumwandlung! 

Zus. AG -Leistung von 15 % bei Ersparnis AG -Anteil ( § 1a Abs. 1a BetrAVG)

Durchführungswege: Pensionskasse, Pensionsfonds und Direktversicherung

Für alle zum 31. Dezember 2018 bestehenden Versorgungszusagen 
ergibt sich eine Zuschusspflicht ab 2022 !
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Praktische Umsetzung des Pflichtzuschusses
ab 01/2022

Bewertung aller DV, PK, PF ohne Mindestzuschuss Verweis BMF

Rechtzeitiger Kontakt mit dem jeweiligen Versicherungsunternehmen

Mögliche Konstellationen:

1. Aufstockung in den bestehenden Vertrag ist möglich

2. Keine Aufstockung in den bestehenden Vertrag möglich:

a. Einvernehmliche Vereinbarung ¿ber eine ĂInsich -Berechnungñ

b. Neuvertrag
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Förderbetrag 30 % von max. 480 Euro p. a. (= 144 Euro)

Bei Arbeitnehmern mit 
unterdurchschnittlichem 

Einkommen

Verbreitung der kapital -
gedeckten betrieblichen 

Altersversorgung

Mehr bAV-
Verträge 

Absicherung im 
Alter 

Förderbetrag für 
Einkommen

bis 2.200 Euro/Monat

Alte Regelung Ä100 EStG
Förderbetrag für Geringverdiener

Änderungen zum Jahreswechsel - Christiane Droste -Klempp - 27. November 202031
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Förderbetrag 30 % von max. 960 Euro p. a. (= 288 Euro)

Bei Arbeitnehmern mit 
unterdurchschnittlichem 

Einkommen

Verbreitung der kapital -
gedeckten betrieblichen 

Altersversorgung

Mehr bAV-
Verträge 

Absicherung im 
Alter 

Förderbetrag für 
Einkommen

bis 2.575 Euro/Monat

Neue Regelung Ä100 EStG
Förderbetrag für Geringverdiener

Änderungen zum Jahreswechsel - Christiane Droste -Klempp - 27. November 202032
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Gesamtbetrag aller Versorgungsbezüge

Keine Beitragspflicht

(entspricht der 
bisherigen Regelung)

Von Renten der betrieblichen 
Altersversorgung 
(Direktzusage, 
Unterstützungskasse, 
Direktversicherung, 
Pensionskasse, Pensionsfonds) 
ist für die Verbeitragung ein 
Freibetrag von 159,25 Euro 
(max. Zahlbetrag)  abzuziehen.

Ò 159,25 Euro

Neuregelung ïgilt nur für 
die KV - Beiträge, nicht für 

die 
PV - Beiträge

Zahlstellenmeldeverfahren
Beitragssatz - Neuregelung ab 01/2020

Änderungen zum Jahreswechsel - Christiane Droste -Klempp - 27. November 202033



Lohnsteuer

2.
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Zweites Familienentlastungsgesetz
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Freibeträge und Kindergeld

2020 2021

Freibeträge für Kinder gesamt 
( KiSt und Soli)

(+ 576 Euro)

7.812 Euro 8.388 Euro

Kindergeld (+ 15 Euro )

1. + 2. Kind (je Kind) 204 Euro 219 Euro

3. Kind 210 Euro 225 Euro

4. und jedes weitere Kind jeweils 235 Euro 250 Euro

Grundfreibetrag
(+ 336 Euro )

9.408 Euro 9.744 Euro
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ÁZusätzlicher Freibetrag für Alleinerziehende

ÁAnhebung auf 4.008 Euro für die Jahre 2020 und 2021 

ÁBisher 1.908 Euro mit einem Kind (in Steuerklasse II enthalten)

ÁErhöhungsbetrag von 2.100 Euro als Freibetrag im ELStAM -Verfahren 

ÁMeistens (!) bereits automatisch erfolgt, 

Áin Ausnahmefällen muss Antrag beim Finanzamt gestellt werden.

ÁAb zweitem Kind Erhöhung um 240 Euro/Kind (unverändert)

Steuerklasse II
Wirkt sich 

nicht auf KUG 
aus 
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Anhebung Freigrenze

ÁBis zu einer jährlichen Lohnsteuer in dieser Höhe wird kein 
Solidaritätszuschlag erhoben:

ÁBei monatlicher Lohnzahlung bis zu LSt von 1.413 Euro bzw. 
in Steuerklasse III 2.826 Euro kein Solidaritätszuschlag. 

Á96,5 % der Steuerzahler werden entlastet, davon 6,5 % teilweise.

Rückführung Solidaritätszuschlag

Steuerklasse
Bis 31. Dezember 

2020

Ab 1. Januar 

2021

Alleinstehend 

(Steuerklasse I, II, IV, V, VI)
972 Euro 16.956 Euro

Verheiratet (Steuerklasse III) 1.944 Euro 33.912 Euro
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Beispiel:

ÁArbeitnehmer, Lohnsteuerklasse I

ÁJahreseinkommen 60.000 Euro, Lohnsteuer 11.910 Euro

ÁĄ es fallen 5,5 % Solidaritätszuschlag an  Ą kein Solidaritätszuschlag

ÁĄ oberhalb der Freigrenze       Ą unterhalb der Freigrenze

ÁĄ Solidaritätszuschlag  = 655,05 Euro      Ą Ersparnis = 655,05 Euro

Rückführung Solidaritätszuschlag

Veranlagung Bis 31. Dezember 2020 Ab 1. Januar 2021

Einzelveranlagung 972 Euro 16.956 Euro

Zusammenveranlagung 1.944 Euro 33.912 Euro
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Weitere Neuerungen/Probleme 

ÁAnwendung der jährlichen Nullzone auch bei sonstigen Bezügen .

ÁSolidaritätszuschlag auf die pauschale Lohnsteuer wird auch in 2021 in 
Höhe von 5,5 % erhoben.

Rückführung Solidaritätszuschlag

40
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Klimaschutzpaket
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Anhebung ab 2021 ïin Stufen bis 

2026

ÁFür die Fahrten zur ersten 

Tätigkeitstätte

ÁEntsprechend für 

Familienheimfahrten im Rahmen 

der doppelten Haushaltsführung

ÁArbeitgeberzuschüsse für PKW 

können bis zur neuen 

Entfernungspauschale mit 15 % 

pauschaliert werden

ÁFür die ersten 20 Kilometer der 

Fahrtstrecke bleibt die Pauschale 

unverändert

Klimaschutz ï
Entfernungspauschale/Mobilitätsprämie

42

Alternative für Geringverdiener

Á14 % der erhöhten Pauschalen von 

0,35 Euro ab dem 

21. Entfernungskilometer 

Á soweit Arbeitnehmer -Pauschbetrag 

von 1.000 Euro für Werbungskosten 

überschritten

ÁPrämie keine steuerpflichtige 

Einnahme

ÁFestsetzung durch 

Einkommensteuerbescheid

Hinweis: Beim steuerfreien 
Reisekostenersatz nach Ϡ3 Nr. 16 

EStG gelten weiterhin pauschal 0,30 
Euro je gefahrenem Kilometer. Ebenfalls befristet bis 2026
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Aktuelles zur 44 - Euro - /60 - Euro - Freigrenze
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Gesetzliche Neuregelung ab 2020

Ϡ8 Absatz 1 EStG wurden folgende Sätze angefügt:

ĂZu den Einnahmen in Geld gehºren auch zweckgebundene 

Geldleistungen, nachträgliche Kostenerstattungen , Geldsurrogate und 

andere Vorteile, die auf einen Geldbetrag lauten. Satz 2 gilt nicht bei 

Gutscheinen und Geldkarten , die ausschließlich zum Bezug von Waren oder 

Dienstleistungen berechtigen und die Kriterien des Ϡ2 Absatz 1 Nummer 10 

des Zahlungsdiensteaufsichtsgesetzes erf¿llen.ñ

Sachbezüge 44 - Euro - /60 - Euro - Freigrenze

[...] aber nur dann, wenn sie vom Arbeitgeber zusätzlich zum ohnehin 
geschuldeten Arbeitslohn gewährt werden.
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ÁGesetzestext lässt Gutscheine nur noch zu , wenn

Ázusätzlich zum Arbeitslohn gewährt ( keine Entgeltumwandlung möglich)
und

ÁGutscheine, die die Voraussetzungen des Ϡ2 Abs. 1 Nr. 10 ZAG erfüllen,

das sind

ÁZahlungsdienste für den Erwerb von Waren oder Dienstleistungen,

Ádie in den Geschªftsrªumen des Ausgebenden (Ăclosed loop Kartenñ)

Ádie innerhalb eines begrenzten Netzes von Dienstleistern im Rahmen einer 
Geschäftsvereinbarung mit einem professionellen Ausgebenden 
(Ăcontrolled loop Kartenñ)

Ádie in einem sehr begrenzten Waren - oder Dienstleistungsspektrum

Áeingelöst werden können.

Sachbezüge 44 - Euro - /60 - Euro - Freigrenze
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Sachbezüge 44 - Euro - /60 - Euro - Freigrenze

[...] aber nur dann, wenn sie vom Arbeitgeber zusätzlich zum ohnehin 
geschuldeten Arbeitslohn gewährt werden. 

Möglich

ÁClosed Loop Karten: z. B. 

Douglas, Obi, Osiander, é

ÁControlled Loop Karten: z. B. 

Breuningerland , Altmarktgalerie 

DD, City Card

Nicht möglich

ÁOpen Loop Karten: z. B. Amazon, 

aktuelle Rechtslage kritisch é 
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Firmenwagen

AusnahmeGrundsatz

Fahrtenbuchmethode

Firmenwagen

Geldwerter Vorteil

1-% -Regelung und 
0,03 -% -Zuschlag

Á Ermittlung des geldwerten 
Vorteils anhand tatsächlicher 
Kosten und Nutzung

Á Pauschale monatliche 
Berechnung

Á Tatsächliche Kfz -Kosten und 
Nutzungsumfang ohne 
Bedeutung
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Firmenwagen

AusnahmeGrundsatz

Fahrtenbuchmethode

Elektro - und Hybridelektrofahrzeuge

1-% -Regelung und 
0,03 -% -Zuschlag

50 % der Anschaffungskosten 
bzw. 
50 % der Leasingrate
Ermittlung geldwerter Vorteil 
anhand tatsächlicher Kosten und 
Nutzung

50 % des Bruttolistenpreis
Rundung auf volle 100 Euro
nach Halbierung     

Anschaffung oder erstmalige Überlassung zwischen
1. Januar 2019 und 31. Dezember 2021

Plug - in -Hybrid nur beg¿nstigt, é

Á wenn CO 2-Ausstoß max. 50 g/km oder

Á Reichweite des Elektromotors mind. 40 km.

Werte laut Übereinstimmungsbescheinigung des Hybridelektrofahrzeugs:
E- Kennzeichen

Ermäßigung gilt 
aktuell nicht bei 

USt !

Firmenwagen
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Firmenwagen

Lösung

Plug - In -Hybrid

Ansatz 50% des Bruttolistenpreis

Fahrzeugpreis: 36.855,00 Euro davon 50 % = 18.427,50 Euro

Bruttolistenpreis: 18.400,00 Euro (Rundung auf volle 100 Euro )

Anschaffung oder erstmalige Überlassung zwischen
1. Januar 2019 und 31. Dezember 2021

Beispiel Rundung:

Anschaffung eines Plug - In -Hybridfahrzeug als Dienstwagen. 

Nutzung dienstlich und privat. 

Zulassung 1. Dezember 2020, Fahrzeugpreis 36.855,00 Euro.  

Firmenwagen
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Firmenwagen

Hybridelektrofahrzeuge

Anschaffung Voraussetzung

1. Januar 2019 bis 31. Dezember 2021ÅCO2-Ausstoß max. 50 g/km oder

ÅReichweite Elektromotors mind. 40 km

1. Januar 2022 bis 31. Dezember 2024ÅCO2-Ausstoß max. 50 g/km oder

ÅReichweite Elektromotor mind. 60 km

1. Januar 2025 bis 31. Dezember 2030ÅCO2-Ausstoß max. 50 g/km oder

ÅReichweite Elektromotor mind. 80 km

Hälftige Versteuerung für Plug - in - Hybrid
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Firmenwagen

AusnahmeGrundsatz

Fahrtenbuchmethode

Weitere Ermäßigung für reine Elektrofahrzeuge

1-% -Regelung und 
0,03 -% -Zuschlag

25 % der Anschaffungskosten 
bzw. 
25 % der Leasingrate
Ermittlung geldwerter Vorteil 
anhand tatsächlicher Kosten und 
Nutzung

25 % des Bruttolistenpreis
Rundung auf volle 100 Euro
nach Halbierung     

Seit dem 1. Januar 2020:
Versteuerung nur noch mit 25 % des BLP      

Voraussetzung: 

Á Anschaffung oder erstmalige Überlassung zwischen 1. Januar 2019 und
31. Dezember 2030

Á Bruttolistenpreis max. 60.000 Euro neu

Ermäßigung gilt 
aktuell nicht bei 

USt !

Firmenwagen
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Firmenwagen

Elektro - und Hybridelektrofahrzeuge

Anschaffung oder erstmalige Überlassung zwischen
1. Januar 2019 und 31. Dezember 2021

Vergleich:

Anschaffung eines Dienstwagen mit Privatnutzung + Fahrt zur Arbeitsstätte 10 km

Zulassung 1. Dezember 2020. Fahrzeugpreis jeweils 48.857,00 Euro

a) Diesel b) Plug - In - Hybrid c) Elektro

Firmenwagen

Diesel:

Ansatz 100 % BLP

Fahrzeugpreis:

48.857,00 Euro

BLP: 48.800,00 Euro

1%:        488,00 Euro

0,03%:      146,40 Euro

Plug - In - Hybrid:

Ansatz 50 % BLP

Fahrzeugpreis:

48.857,00 Euro

BLP: 24.400,00 Euro 

1%:        244,00 Euro

0,03%:   73,20 Euro

Elektro:

Ansatz 25 % BLP

Fahrzeugpreis:

48.857,00 Euro

BLP:    12.200,00 Euro  

1%:         122,00 Euro

0,03%:    36,60 Euro
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Firmenwagen

steuerliche Förderungen für Elektro - und Hybridelektrofahrzeug

Bisher: befristet bis 31. Dezember 2020
Verlängerung bis 31. Dezember 2030 

Elektro - und Hybridelektrofahrzeuge ï
BMF - Schreiben v. 29. September 2020

Überlassung
Ladevorrichtung 
an Arbeitnehmer

Aufladen bei 
Arbeitgeber 
steuerfrei

Steuerfreies Aufladen ( Ϡ3 Nr. 46 EStG) Pauschalierung mit 25 %

Strombezug bei AG (keine 
Aufzeichnungen im Lohnkonto 

notwendig)

FirmenwagenPrivates Kfz

Á Fahrtenbuch:
Stromkosten 
zählen nicht in 
Gesamtkosten

Á 1 - % - Regelung:
keine Änderung

Strombezug bei 
Arbeitnehmer für 
privates Kfz nicht
steuerfrei 

Á Übereignung
Ladevorrichtung an 
Arbeitnehmer

Á Zuschuss an 
Arbeitnehmer für 
Erwerb 
Ladevorrichtung

Á Strombezug bei 
Arbeitnehmer nicht
steuerfrei 
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Aufladen zuhause

Aufladen zuhause ïBMF Schreiben vom 29. September 2020

Arbeitgeber kann ab 2021 steuerfrei erstatten oder bei arbeitsrechtlicher 

Regelung und fehlender Arbeitgeber -Erstattung als Zuzahlung vom geldwerten 

Vorteil abziehen:

Elektroauto mit Lademöglichkeit beim Arbeitgeber

= 30 Euro (bisher 20 Euro)

Hybrid mit Lademöglichkeit beim Arbeitgeber
= 15 Euro (bisher 10 Euro)

Ohne Lademöglichkeit bei Elektroauto
= 70 Euro (bisher 50 Euro)

Ohne Lademöglichkeit bei Hybrid
= 35 Euro (bisher 25 Euro)
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Steuerfreier Corona - Zuschuss von 1.500 Euro 
(Ä3 Nr. 11a EStG)
Nutzungsverlängerung bis 31. Januar 2021

Arbeitsrechtliche 
Vereinbarung

Änderungen zum Jahreswechsel - Christiane Droste -Klempp - 27. November 2020

Bargeld oder Sachbezug
Unterstützung 

zu Corona -Zeiten

Vertragliche Vereinbarung 
zwischen AG und AN

1.500 Euro (Freibetrag) 
steuerfrei und sv- frei

Für alle AN

Unterstützung zur 
Abmilderung der 
zusätzlichen Belastung 
durch die Corona -Krise

Auch als Sachbezug Auch für TZ -Beschäftigte

Auch verstetigte 
Auszahlung möglich

Auch für Minijobber

Zusätzlich zum Arbeitslohn
Auch für in KUG befindliche 
AN

Abfindung Für alle Berufsgruppen
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Ϡ150a Abs. 8 SGB XI : Verpflichtung von Pflegeeinrichtungen zur Zahlung 

einer Corona -Prªmie an ihre Beschªftigten: ĂDie Corona-Prämie ist 
unpfªndbar.ñ

Anders:

Á Zuschüsse aufgrund der Corona -Krise durch den Arbeitgeber gem. Ϡ3 Nr. 

11 a EStG:

Á Es gibt keine gesetzliche Regelung zur Frage der Pfändbarkeit.

Diskutiert wird:

Á Als Erschwerniszulage i. S. d. Ϡ850 a ZPO unpfändbar?

Á Als nicht wiederkehrende Vergütung i. S. d. Ϡ850 i ZPO pfändbar, 

Á aber mit Möglichkeit eines Pfändungsfreistellungs antrags gem. Ϡ850 i 

ZPO?

Lohnpfªndung und ĂCorona-Prªmieñ

AG Zeitz, Beschluss v. 10.8.2020, 5 M 837/19 zum Pfändungsschutzkonto:
Arbeitseinkommen mit Möglichkeit des besonderen Pfändungsschutzes auf Antrag!
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ÁEntschädigungsanspruch aus  Ϡ56 Abs. 1 IfSG

Áin den ersten 6 Wochen 100 % des Netto -Verdienstausfalls

Áab der 7. Woche in Höhe des Krankengeldes ( Ϡ47 SGB V)

ÁArbeitgeber ist vorleistungspflichtig ( Ϡ56 Abs. 5 IfSG)

ÁErstattungsanspruch muss innerhalb von 12 Monaten (früher 3) nach dem 
Ende der Absonderung geltend  gemacht werden ( Ϡ56 Abs. 11 IfSG)

Á(für 11 Länder) Online - Antragstellung möglich unter:
https://ifsg -online.de/antrag - taetigkeitsverbot.html

Á5 Länder gesonderte Anträge: Bayern, Sachsen, Thüringen, Berlin, 
Hamburg

Quarantäne/Absonderung
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ÁDas durch die ĂAbwesenheit Quarantªneñ ausgefallene Entgelt wird vom 

Nettoentgelt berechnet und als steuer - und sozialversicherungsfreie 

Entschädigungsleistung an den Arbeitnehmer ausgezahlt.

ÁDer Arbeitnehmer hat den Anspruch auf die Entschädigungsleistung und 

der Arbeitgeber ist zur ĂVorauszahlungñverpflichtet.

ÁDie Entschädigungsleistung unterliegt dem Progressionsvorbehalt und muss 

in der Zeile Ă15ñ der Lohnsteuerbescheinigung des Arbeitnehmers 

ausgewiesen werden ïes kann zu Steuernachzahlungen im Rahmen der 

individuellen Einkommensteuerveranlagung kommen.

Auszahlung der Entschädigungsleistung
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Beispiel: 
Verdienstabrechnung und Verdienstausfall

Änderungen zum Jahreswechsel - Christiane Droste -Klempp - 27. November 2020

Beispiel:

Verdienst -

abrechnung
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Lohnsteuerbescheinigung 2020

Änderungen zum Jahreswechsel - Christiane Droste -Klempp - 27. November 2020

ÁNach dem EStG zählt die Entschädigungs - leistung zu einer 

Lohnersatzleistung und bleibt deshalb in der Auszahlung für den 

Arbeitnehmer steuerfrei.

ÁLohnersatzleistungen unterliegen jedoch nach § 32b EStG dem 

Progressionsvorbehalt.

Infektionsschutzgesetz

494 01
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